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Grschetnt
• icHttag , Donnerstag «n» Lamttag

Abonnements >Preis
mit den Gratis - Beilagen

. Illustrierte » Souutagkblatt ' und de«
. Amtlicht» Bukü»di,»ugSblatt'

durch dir Post bezogen
- 96 Pfennig -

am Postschalter abgeholt, durch den

, fcf 2 « . » eil « , «

Zer Landöote
^ insheimer Zeitung

- -V - General . Anzeiger für das Elsen;- »nd Schwarzdachtal. --
« elteste und verbreitetste Zeitung dieser Gegend. Haupt - Znsertions- Organ.

Die farbige Bevölkerung unserer Kolonien .

2um erstenmal wieder ieir längerer Zeit erhalten
wir schreibt d,e „Deutsche Kolo ialzeitung"

, ausfühiliche
Angaben über die farbigen Bevölkerungsdestände in den
einzelnen Schutzgebieten . In Togo wird sie mit 931327
angegeben , wobei aber zu einem großen Teile nur Schätz¬
ungen zu Grunde gelegt sind . Diese Z 'ffer entspricht
ungefähr den Annahmen der letzten Jahie oder ist wenig
geringer als diese. Die farbige Gesamtbevölkerung Kameruns
soll 2 300329 betragen . Naturgemäß basiert auch diese
Zahl zum größten Teil auf Schätzungen . Wo aber im
Jahre 1909 Zählungen vorgenommen sind, da decken sie
sich allgemein mit unseren bisherigen Annahmen . In
Südwestafrika wurden , abgesehen von Ooamboland und
Coprivizipfel, Anfang 1910 gezählt rund 20000 Hereros,
18613 Bergdamaras , 13858 Naman , 5090 Milchling?,
4858 Buschleute , 3345 Ooambos , 2581 Köpfungen,
600 sonstige . In Ostafrika schwanken die Eigebnisse der
Schätzungen zwischen 6 und 9 M llionen Farbigen. Z >m
erstenmal seit langen Jahren erhalten wir eine Tafel der
indischen Bevölkerung nach Wohnsitz , Beruf und Konfession .
Unser Schutzgebiet nährt 6 748 Inder, also doppelt soviel
Inder wie Weiße. 3500 Männer und 3 250 Frauen
und Kinder . ( ! !) Von den Männern sind 2 300 Kauf-
leute und 1200 Handwerker und Gewerbetreibende . Z sfern
fär den Bestand der farbigen Eingeborenen in Neuguinea
fehlen auch diesmal ; ebenso bezüglich der Ostkarolinen und
Marshall-Jnfeln. In den Westkarolinen mit Palau- und
Marianen-Jnseln wurden 16 746 Karoliner und rund
2000 Chamorros gezählt . Die eingeborene samoanische
Bevölkerung wird nach den Ergebnisien der Zählung vom
1 . Oktober 1906 mit rund 33500 angegeben .

Auf «och nicht IVa Pfennig stellt sich eine Tasse Metz-
mer's » Englische Mischung " ( Mk. 3.20 per Pfund , 100
0r .-Paket Mk. 0.70). Trotzdem ergibt diese Mischung einen feinen ,
kräftigen Tee von vorzüglichem Geschmack und findet da» Lob
aller Kenner .

Donnerstag , den J6. Februar 1911»

Auszug
aus den bürgert . Standesbücher » von Siashei »

vom Monat Januar 1910 .
Geburten .

Mina Alma, V. Josef Frank, Landwirt, hier .
Willma Irene , V . Adam Hollenbach, Bäcker, hier .
Karl Albert. V. Albert Spranz , Landwirt, hier .
Antonie Elisabeth Gertrud, V . Wilhelm Herbst, Betriebs¬
assistent, hier .
Olga Johanna , V. Emil Jakob von Hausen, Gärtner, hier.
Otto Peter , V . Josef Wild, Farrenwärter , hier .
Karl Johann , V. Karl Lehnert , Fuhrmann, hier .

Eheschließungen .
Dienstknecht Christof Heinrich Zöller und Emma Dieter, beide
wohnhaft in Richen .
Taglöhner Johann Lang, wohnhaft in Sinsheim und Mar¬
garetha Schmidt, wohnhaft in Adelshosen .
Steinhauer Georg Molitor, Witwer , wohnhaft in Weiler und
Wilhelmine Körber , wohnhaft in Reihen .
Schreiner Ernst Gottlob Barth und Olga Frieda von Hausen ,
beide wohnhaft in Sinsheim.
Landwirt Ludwig Müller, wohnhaft in Steinsfurt und Katha¬
rina Oberkugler, Dienstmädchen , wohnhaft in Eulenhof Ge¬
meinde Ehrstädt.
Landwirt Johannes Rößler und Bertha Herrmann, beide
wohnhaft in Reihen .
Monteur Ludwig Fix, wohnhaft in Heidelberg und Elisabeth
Marie Brenner, wohnhaft in Jttlingen .

Tod esfälle .
Emma Rübsamen, ledig, ohne Beruf, 57 Jahre alt , von
Seulberg .
Philipp Kaiser , Jos . S . Landwirt, 80 Jahre alt , von hier .
Johann Orth , 5 Jahre alt , D . Valentin Orth , Flaschner, von
Mundelfingen.
Marie Widmer, 3' /- Jahre alt , V . Jakob Widmer , Metall¬
drücker, von hier .
Albert Sauter , ledig , Landwirt, 17 Jahre alt , von Hilsbach.
Heinrich Kögel, früher Bäcker und Müller 74 Jahre alt von
Eppingen.
Johann Wirth , geb. Jekel, 83 Jahre alt, von hier .
Karoline Leutz , geb . Hack, 65 Jahre alt , von Daudenzell .

Anzeige « :
Die einspaltige Garmondzeile oder deren

Raum 15 Pfg.
Reklamen 40 Pfg. (Petitzeile ).

Schluß der Anzeigenannahme für größer«
Anzeigen Tags zuvor 4 Uhr nachmittag«.

Radaktionsschluß 8 Uhr vormittag«.

Telephon Nr. 11.

72 Jahrgang .

Viehmarkt Mannheim , 13 . Februar 1911 .

Preise per 50 Kilo . Lebend¬
gewicht Mk.

Schlacht¬
gewicht Mk.

Ochsen (vollfleischig) höchst . 7 Jahre alt 47—5 ) 88—92
„ (mäßig genährte ) . . . . . 42 —44 78 —82

Farren (vollfleischige) . 45 - 47 80 —84
„ mäßig genährte . . . . . . 41 —43 74—76

Kühe und Rinder (vollfleischige) . . 44- 47 86 —90
„ „ (mäßig genährte ) . 30—35 32 —74

Kälber (Vollmastk . ) . 63 105
„ (mittlere Mastk .) . . . . . . 60 10 )

Schafe (jüngere Masthammel) . . . 39 78
„ (mäßig genährte) . 37 74

Schweine ( vollfleischige) . 50 64
„ (gering entwickelte) . . . 00- 51 00- 66

Ziegen . . . | 00 00—00
Zufuhr : Ochsen 40. hierunter 2 Slück aus Frankreich ,

Farren 35 , desgl. 10 Stück , Rinder und Kühr 851, desgl. 0
Stück , Kälber 273 , Schafe 00, Schweine 1479 , Ziegen 6 . Der
Handel mittelmäßig.

Produkten - Börse Mannheim , 13. Februar 1911 .

19.

28 .

5.

7.
9.

15 .

Marktberichte.
SinShei « , 14 . Februar . Dem heutigen Schwei uemarkt

wurden 94 Milchschweine und 0 Läufer zugeführt . Die Preise
waren für Milchschweine 20—30 Mk., für Läufer 00— 00 Mk.

Preise
per 100 Kilo .

Neueste
Preise Mk.

Vorige
Woche Mk.

Weizen , Pfälzer . . . 21 .« 0—21 .25 21 .25- 00 00
„ norddeutscher 21 .50—21 75 21 .50—21 .75
. russischer . . 22 . 25 —22 .50 22 .50—22.75

Kernen . . . . . 21 .00—2 l .25 21 .25- 0000
Roggen, Pfälzer . . 16.00— 16.25 16X0—16 .25

„ norddeutscher 16.75 - 00 .00 16.75- 00 00
„ russischer . . 16.75- 00 00 16 75 - 00 00

Gerste,
'

hiesiger Gegend 17 .00- 18.00 17.00- 18 00
„ Pfälzer . . 17.75- 18.50 17.50—18 .50
„ ungarische . 00 .00—00.00 00 .00—00.00

Hafer, badischer . . 16 .00—16 .50 15.75 - 16.50
„ norddeutscher 00 .00 —00 .00 00.00—>0.00
„ russischer . . 16.50— 17.00 16 .50- 17.00

Mais , amerik . Mixed 00.00—00 .00 00.00—00.00
„ Donau . . 14.50- 14 75 14 .50—14 .75

Kohlreps, deutscher . 28 .50—29 .00 26 .00—27 50
Wicken . 00 .00—O0.00 00 .00—00.00
Kleesamen , nordfranz. 128—135 128—135

„ Luzerne . 168—182 168 —182
„ Esparsette 35—40 35- 40
Tendenz : Weizen etwa» schwächer Roggen

Brau - und Futtergerste fest . Hafer und Mais ziemlich
unverä
unver. , . ert.
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9tr . 580 Tetrpbon Nr . 11 . Der Saatbur '* GiuShetwer .Heit« » . Donner» , 16 Februar 1911

Ztammhotz -Vklfltigrlung.
Knilsz, 17. Kkbrmr i>. $§., vomiitligs 10 »hr
beginnend, werden in hiesigem Gemeindewald (Distrikt Langlochwald)
25 Eichen, 3 Elzberren und 3 Forlen mit zusammen 30,05 Fcstmeter
öffentlich versteigert. Zusammenkunft beim Bahnhof.

Neidrnsteiu , den 13 . Februar 1911.

Bürgermeisteramt :
Ziegler .

Grab, Ratschr.

Manntmodjung.
Die Gemeinde Richer , versteigert am Freitag , de » 17 .

Februar 1911 , mittags 12 Uhr beginnend , im Gemeindewald :
58 Eichen (von 0,34 Fstm. bis 2,69 Fstm. messend) , 1 Rot¬

buche, 3 Hainbuchen und sonst verschiedene Hölzer gegen Barzahlung ,
wo£u Liebhaber eingeladen werden .

Zusammenkunft bei der Gipsmühle Straße nach Berwangen .
Riche » , den 11 . Februar 1911.

Das Bürgermeisteramt :
Gebhard .

Klähr, Ratschr .

Holz - Versteigerungen .
Gr. Aorstamt Neekarschwarzach (Post Unterschwarzach , Baden)

versteigert mit kmonailicher Borgfrist , jeweils morgens 9 1/ * Uhr be¬
ginnend, Donnerstag , de» IS . Februar im Rathaus in Unter -
fchMarzach aus Domänenwold „Jungholz " : Lärchen : 1 IV ., 7
V ., 5 VI . und 2 Abichn . III . ; 2 buch . Wagner- , 4 ficht. Baustangen ,
4060 Hopfenstangen, Red- und Bohnenstecken ; ferner Brennholz : 524
Ster Scheiter und Rollen (455 bu . , 25 ei ., 8 grm ., 36 forl .) , 221
Prügel ( 194 bu ., 8 ei. . 8 gem . , 11 nadel) , 6875 bu . , ei . und gem .
Wellen . Borzeiger : Forstwart Brand - Unterschwarzach .

Freitag , de » 17 . Februar im Gasthaus zur Rose in Nenn¬
kirchen aus Domänenwald „ Echlostberg " und „Ueberhau " :
40 Baustangen , 820 Hopfenstangen, Reb- u. Bohnenst. ; 9 Ster ei . ,
1 akazien , 1 ulmen Nutzscheitholz , 459 Ster forl. Nutzrollen 0. 72,
1 02 u. 1 . 17 Mtr . lang ; Brennscheiter und - Rollen : 282 buch ., 51

27 grm ., 25 forl ; Brennprügel : 100 bu. , 24 ei . , 49 gem . , 125
forl. ; Reisprügrl (Kohlholz) : 134 Ster gem. und forl. ; 3600 meist
buchene Wellen . Borzeiger : Forstwart R a uden bu sch - Neunkirchen .

DsOETKER *

Pudding
s Dr . Oetkers Puddingpulverzu 10 Pfg. ist

wohlschmeckende und billige Nachspeise .
Für Kinder gibt es wegen seines reichlichen 6ehaltec

an Dhosphorsaurem Kalk nichts besseres !

t eine M

s

Schnell-
und Postdampfer-

Verbindungen
nach allen Weltteilen
Bremen - New -York ,zweimal wöchentl. direkt

oder über Southampton-
Cherbourg

Bremen - Baltimore
Bremen - Canada
Genua - New -York
Bremen Philadelphia
Bremen - Galveston
Bremen - Cuba
Bremen - Brasilien
Bremen - La - Plata
Reichspostdampfer-Linien

Bremen • Ostasien
Bremen - Australien

Nähere Auskunft erteilen
Norddeutscher Lloyd

oder dessen Agenturen. In
Sinsheim : Gg. Eiermann.

Steinsfurt : J . Oster.

Saatfrüchten - Verkauf .
Zur Frühjahrssaat empfehlend :

reinen . rote « Tchlaustädter Weizen ; reinen Ttru >
des Tchlaustädter Hafer , erster Al 'saat , anerkannt er¬
tragreichste Horten , garantiert 4>5 ° /o Keimfähigkeit .

Gutsverwaltung Grombach.
Telephon Babstadt 6 .

ifn einem aufblühenden Lands ! ädtchen bei Heilbronn ist in nächster
Nähe des Bahnhofes ein neuerbautes Anwesen, geeignet zur Gründung
einer Cigarrenfadrik , Getreidehandlnug rc. unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen . Ernstliche Selbstreflectanten wollen
ihre Anfragen unter Nr . 157 an die Exp . d . Bl . senden .

WWW Lager in WWW

rabdenkmäler
beim Bahnhof in Sinsheim .

Sinsheim . Karl Werkle, Bildhauer .
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